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Anzahl der Kalender- und Verkaufstage

Umsatzentuicklung in Ej.:ezelharrdel

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;
sie schließen Berlin (West) ein.

Zeichenerkl ärrrng

- = ni.chts vorhalden

0 = weni-ger als die HäIfte der kleinsten
dargestellten Einheit

. = kein Nachweis vorhpnden

... = Angaben fa1len später an

Abkürzungen

oaS = ohne ausgeprägten Schwerpunkt

e18 = anderweitig nicht genAnnt

Ergebnisse der länder werden in den

'r§tatistischen Berichten'r der Statistischen La:rdesä-uber
unter der Kennziffer G I I veröffentlicht.

Erschienen in Y,ai 1977

Nachdrrrck - auch auszugsweise - nur mi-t Quellenarrgabe gestattet
Preis: DIt '1 ,10
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VorbenerkunE

Die Einzelhandelsberichterstattung wird auf-
grund des Gesetzes über die Durchführung Iau-
fenCer Statistiken in l{and.el sowie über die
Statistik des Fremd,enverkehrs in Beherber-
gungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1!60
(BGB1. I S. 5) auf repräsentativer Basis
durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl
der rd,. 40 OO0 Unternehmen waren d.as Erhe-
bungsnaterial der Handels- und Gaststätten-
zählung 1968 sowie Anschriften der seitden
neuge grüncleten UnterDehmen.

Erste Ergebni-sse der Einzelhand.elsstatistik
über d.ie Umsatzentwicklung (Unsatz ein-
schließ1ich Mehrvertsteuer) werden für 1O

WirtschaftsEruppen und ausgewäJrlte Wirt-
schaftsklassen i-m Interesse einer aktuellen
Berichterstattung zunächst in einem Vorbe-
ri-cht veröffentlicht. Bei den in Vorbericht
angegebenen Zahlen für den Berichtsmonat han-
delt essichurc vorläufige Ergeb-
nisse, die aus den bis zum Zeitpunkt der er-
sten Aufbereitung eingegangenen fleldungen der
an der Berj-chterstattung beteiligten Unter-
nehmen resultieren; nicht vorliegende Angaben

rüssen geschätzt werd.en. Der später erschei-
nende, urofassendere Monatsbericht erfaßt auch
-iie nach Abschluß d.es Vorberichts noch ei.nge-

;angenen Meldungen für den Berichtsnonat.

IIo l{onatsbericht nit Meßzahlen (auf Basis
197C = lOO) zur Entwicklung der Unsätze und

der Beschäftigtenzahl werden fi.i-T 58 ausgewäJr1-

te Wirtschaftsklassen Meßzahlenreihen und
Veränderungen nachgewiesen. Außerdern werden
für ca. BJ Wirtschaftsklassen Umsatzveränd.e-
rungen nach Größenklassen d,argestellt. Hier-
bei können jecloch nur die Unternehnen berück-
sichtigt werden, von denen sowohl Angaben für
den Berichtsnonat aIs auch für den entspre-
chenden Vorjahresroonat vorliegen.

Soweit Ergebnisse von bisher veröffentlichten
Angaben abweichen, handelt es sich um Komek-
turen, die nachträgIich erforderlich wurden.

Begriffsbe stimmunqen

Warenhausunternehmen: Einzelhandelsunterneh-
xoen der Klasse 4) OO O der Systeroatik der
Wirtschaftszweige (EinzelhandeI nit Waren
verschied.ener Art, Hauptrichtung Bekleidung,
Textilien, Hausrat und l,IohnbeCarf). Sie dür-
fen weder Konsumgenossenschaften noch sonsti-
ge Verbraucherorganisationen sein und müssen
außerdem folgende Bedingungen erfüllen:
Ein Einbetriebsunternehmen muß ni-ndestens 2!
Personen beschäftigen und seine Ware in offe-
nen Lad,engeschäft verkaufen.
Bei- Mehrbetriebsunternehmen rnuß nind,estens
eine Niederlassung diese Voraussetzungen er-
fü11enund der Umsatz dieser Niederl-assung(en)
mehr eIs 90 % des Gesamtumsatzes des Unterneh-
nens betragen.

Versandhandelsunternehmen: Einzelhandelsun-
ternehnen, die ihre Ware nicht überwiegend in
offenen Ladengeschäft verkaufen,sondern diese
auf Sestellung (nach Katalog, Anzeigen, Pro-
spekteD oder über Vertreter) durch clie Post
oder auf anderem Wege versenden.

Fache in ze thande l- : Einze thandelsunternehmen
soweit sie nicht Llarenbausunternehnen, Ver-
sandhandelsuDternehmen oder Konsungenossen-
schaften und sonstige Verbraucherorganisati-
onen sind.

Sonstiee rorcanisationen: Verbrau-u

cbervereinigungen, d.ie kei-ne Konsumgenossen-
schaften sind, z.B. Einkaufsvereini-gungen von
Beamten, Angestellten oder Arbeitern, Sozial-
werke u. dgl.

Anzahl der VerkaufglCSq

Verkauf
Montag
Dienstag
llittwoch
Donnerstag
Freitag
Sonnabend

e19ebT 7? T-- 40ant)/ / IanJIb 976F 976
1
1
1
I
1
1

4
+
4
4
tr

E

1
I
1
1
1
1

4
4
4
4
4
4

5
4
+
+
4
+

4

2
?
?_

2
a

+
+
+
4
+
4

1

Insgesant
( ) Schlußverkaufstage

2+ 2' 2+ 26

W r-nter- Somner-0stern Pfingsten schlußverkauf
19?6 18./19.O1.
19?7 10. /11.O4.

06./o7.06.
29. /1A.O5.

26.O1 . /O7 .O2.
11 .c1. /12.O2.

26.O7
2r.o7

/o7
/06

o8
08

ganzeD Bundesgebi-et - einschl. Buß- und Bettag -
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Es wurden nur die gesetzlichen Feiertage in
berücksichtigt.
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